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er Fachverband Medienpro-
duktion e. V. (f:mp.) hatte im

März mehrere Seminare mit dem
Titel ›DSGVO – Herausforderung Da-
tenschutz‹ angeboten und mit dem

Datenschutzexperten
Prof. Ulf Glende durch-
geführt. Er ist Honorar-
professor für Polygra-
phie und mit seinem

Un ternehmen Glende Consulting
spezialisiert auf Datenschutz und IT-
Sicherheit.
Wir haben mit Prof. Glende gespro-
chen und ihn zum Status befragt.

Herr Prof. Glende, es wird zur-
zeit viel über die neue Europäi-
sche Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVo) kommuniziert,
geschrieben und gemahnt. Wie
sehen Sie die Aufregung?
Es ist kein Hype, sondern eine zwin-
gend notwendige Anpassung an die
europäische Gesetzeslage. Die Ver-
ordnung trat schon 2016 in Kraft und
gilt nach einer zweijährigen Über-
gangszeit nun ab Ende Mai 2018. Da
die DSGVO Anwendungsvorrang vor
dem nationalen Recht hat, gilt sie in
allen Staaten der Europäischen Uni -
on gleich. Deshalb sind die Unter-
nehmen aller Branchen jetzt gefragt,
aktiv zu werden. Sich der Verantwor-
tung nicht zu stellen, wäre kein guter
Weg, um für die Zukunft gut gerüstet
zu sein. 

Sind die Unternehmen der 
grafischen Branche denn darauf
vorbereitet?
Das kann man nicht pauschal bewer-
ten und weder verneinen noch beja-
hen. Die Unternehmen, die schon
heute einen hohen Anteil ihrer Pro-
duktion durch Personalisierung er-
bringen und durch ihre Auftraggeber
angehalten wurden, sich mit dem
gültigen BDSG zu beschäftigen, sind
sicherlich schon einen Schritt voraus.
Für alle anderen ist das Thema na-
hezu völliges Neuland. Bei beiden
Unternehmensgruppen besteht aber
akuter Handlungsbedarf.

Wer muss sich im Tagesgeschäft
denn wirklich mit der DSGVo
auseinandersetzen?
Die DSGVO gilt für alle. Das ist si-
cherlich eine Erkenntnis, die in den
Köpfen erst einmal reifen muss. Die
Größe des Unternehmens ist zwar
für die Bestellpflicht eines Daten-
schutzbeauftragten ein Kriterium,
aber es befreit den Unternehmer
nicht von der Pflicht zur Umsetzung
des Datenschutzes. Da viele Unter-
nehmer der Medienbranche in einer
Lieferkette agieren, sind sie meist als
Auftragsverarbeiter unterwegs. Das
zieht dann noch mehr Pflichten nach
sich.
Inhaber und Nutzer personenbezo-
gener Da ten werden dabei stärker in
die Pflicht genommen. Sie müssen
bei der Datenverarbeitung und -ver-
wendung mögliche Datenschutzver-
letzungen samt der sich da raus erge-
benden Risiken abschätzen können

und Datenschutz und Datensicher-
heit jederzeit nachvollziehbar doku-
mentieren. 

Welche Herausforderungen
sehen Sie und für wen ganz be-
sonders? 
Ohne Panik machen zu wollen: Eine
große Herausforderung ist erst ein-
mal die Analyse der eigenen Pro-
zesse. Wann und wie werden perso-
nenbezogene Daten im Unterneh-
men verarbeitet? Dazu zählen auf
der einen Seite die Daten der Kun-
den, auf der anderen Seite die Daten
der Mitarbeiter. Wenn das geklärt ist,
bleibt festzustellen, ob die techni-
schen und organisatorischen Maß-
nahmen ausreichend für den Schutz
während der Verarbeitung sind. Im
Prinzip dürfen keine personenbezo-
genen Daten verarbeitet werden,
wenn die Sicherheit der Verarbeitung
nicht gewährleistet werden kann.
Dabei spielt die IT-Sicherheit eine

große Rolle und diese wird in der Zu-
kunft sicherlich noch stark an Bedeu-
tung zunehmen.
Eine weitere große Baustelle ist die
Rechtmäßigkeit. Dabei muss sicher-
gestellt werden, auf welcher Grund-
lage die Daten verarbeitet werden.
Gibt es eine rechtliche Grundlage
oder eine Einwilligungserklärung? Ist
eine bestehende Einwilligungserklä-
rung noch gültig oder liegt vielleicht
überhaupt keine vor? Das sind Fra-
gen, auf die eine Antwort gefunden
werden muss.

Gibt es denn überhaupt schon
auf alle Fragen entsprechende
Antworten?
Das wäre schön, aber leider lassen
sich in der Praxis noch längst nicht
alle Fragen beantworten. Das wird
wohl erst die Zeit bringen. Man muss
ehrlicherweise ja auch feststellen, 
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dass bis jetzt noch kein Gericht auf
der Grundlage der DSGVO entschie-
den hat. Sich jedoch darauf auszuru-
hen, dass bestimmte Detailfragen
heute noch nicht abschließend ge-
klärt sind, ist kein guter Ansatz. Viele
Prozesse kann man heute schon auf
sichere Beine stellen, ohne Gefahr zu
laufen, sich auf rechtsunsicheres Ter-
rain zu begeben.

Als Datenschutzexperte des
f:mp. haben Sie bereits zahlrei-
che Schulungen und Seminare
abgehalten. Wie war die 

Resonanz? Stößt das Thema
überhaupt auf Interesse?
Die Resonanz auf die Seminare war
sehr gut. Wir haben in Summe knapp
200 Seminarteilnehmer an neun
Standorten in Deutschland geschult.

Weiterhin kamen noch einige Infor-
mationsveranstaltungen im Rahmen
der Campus-Events und ein Schlüs-
selvortrag an den ›Tagen der Me-
dienproduktion 2017‹ hinzu. Hier
waren noch weitere knapp 400 Inte -
ressierte anwesend. Als Folge der
Schulungen haben wir bereits meh-
rere Datenschutz-Audits in Firmen
durchgeführt. Das macht zusammen
rund 600 Personen beziehungsweise
Unternehmen. Das mag zwar im ers -
ten Moment nach viel klingen, aber
ich bin fest davon überzeugt, dass
der wirkliche Bedarf noch erheblich
höher ist!

Was hat der f:mp. in diesem 
Zusammenhang weiter vor?
Wir werden weiterhin Seminare und
Schulungen anbieten. Und bei kon-
kretem Bedarf bieten wir ein Daten-
schutz-Audit an. Interessant ist für
viele sicherlich auch die Möglichkeit,
über den f:mp. einen externen Da-
tenschutzbeauftragten zu bestellen.
Wir sind also gut gewappnet und
haben ein Top-Angebot. Ich denke,
gerade praktikable Lösungen sind in
dieser Zeit gefragt.

Was würden Sie sich von 
Druckunternehmen noch 
wünschen?
Die Betriebe der grafischen Branchen
sollten mit positivem Beispiel voran-
gehen und den Datenschutz offensiv
vor ihren Kunden vertreten. Das ist
nicht nur eine Marketingmaßnahme,
sondern stärkt auch das Vertrauen in
die Dienstleistung. 
Nach der DSGVO ist ein Code of
Conduct übrigens ein gutes Mittel
zur Selbstverpflichtung von Unter-
nehmen in Branchenverbänden. Wir
haben uns mit dem f:mp. dieser He -
rausforderung gestellt und werden
einen Branchenstandard für unsere
Mitglieder entwickeln. Durch diese
Selbstverpflichtung zeigen unsere
Mitglieder den hohen Stellenwert
des Datenschutzes in ihrem Unter-
nehmen. Davon profitieren die Kun-
den und natürlich auch das Unter-
nehmen selbst.

RUND UM DIE DSGVO

Der f:mp. bietet rund um die DSGVO
Hilfe bei der Umsetzung an. 

Datenschutz-Audit Ein wesentli-
cher Baustein der f:mp.-Angebote ist
das Datenschutz-Audit. Es gibt
schnell, einfach und übersichtlich
wichtige Einblicke zum aktuellen
Stand des Datenschutzes und even-
tuell noch dringend notwendige
Maßnahmen in Unternehmen. Opti-
mierungspotenziale werden so er-
kannt, bevor möglicherweise im Ver-
borgenen schlummernde Schwach-
stellen sensible Informationen und
Daten gefährden können.

Datenschutzbeauftragter Für Un-
ternehmen ab einer gewissen Größe
wird ein Datenschutzbeauftragter
Pflicht. Der f:mp. bietet dazu Hilfe
durch einen externen Datenschutzbe-
auftragten an.

f:mp.-PRIVACySoFT Die innovative
Datenschutzmanagement-Software
ist fester Bestandteil der f:mp.-Unter-
stützung.

› https://www.f-mp.de/infothek
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